
VIELFALT
Wir helfen beispielsweise

• der alleinerziehenden Mutter, die den 

  berufl ichen Wiedereinstieg plant,

• dem Gefl üchteten, der nach Anerkennung 

  eine Arbeit sucht,

• der Erwerbstätigen, deren Einkommen nicht 

  zum Lebensunterhalt reicht,

• der Akademikerin, die ihre erste berufl iche 

  Herausforderung sucht,

• dem 60 Jährigen, der trotz jahrzehntelanger 

  Berufserfahrung arbeitslos wurde und einen 

  neuen Job sucht,

• dem Gehandicapten, der bisher keinen 

  Zugang in den Arbeitsmarkt fand,

• und auch der 40 Jährigen, deren 

  Selbständigkeit gescheitert ist und bei der 

  eine Privatinsolvenz ansteht.
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Das Jobcenter 
Kreis Gütersloh ist 
verlässlicher Partner 
für Menschen und 
Wirtschaft im 
Kreis Gütersloh
Seit dem 1. Juni 2022 
zählen hierzu auch 
Menschen, die aus 
der Ukraine gefl üchtet sind.

Das sind (Ø 2. Halbj. 2022):

1.234 Bedarfsgemeinschaften 
(14 % Anteil an Gesamt)

2.709 Personen 
(15 % Anteil an Gesamt)

Darunter 492 Alleinerziehende 
(26 % an Gesamt) und 
975 Kinder (19 % an Gesamt)

Im Mittelpunkt der Integrations-
arbeit stand im Jahr 2022 für 
diesen Personenkreis der Erwerb 
der deutschen Sprache.

FÜR WEN SIND WIR DA? (ø 2022)

Leistungsberechtigte  

8.385 Bedarfsgemeinschaften (BG) 

17.185 Personen 

davon 11.647 Erwerbsfähige und 6.130 Kinder unter 18 Jahren

ANTRAGSGRÜNDE  (Auswahl)

• 52 % im Anschluss an Asylbewerberleistungen

• 6,4 % Zuzug aus dem Ausland

• 6,0 % Zuzug aus anderer Kommune

• 5,4 % im Anschluss an Arbeitslosengeld-I-Bezug

LEISTUNGEN  (ø 2022)

• 1.087,30 Euro pro Haushalt im Monat 

Davon:

• 418,84 Euro für Unterkunft und Heizung

• 424,29 Euro für den Lebensunterhalt (Regelsatz)

• 181,61 Euro für Sozialversicherungsbeiträge

Ein Monat im 
Jobcenter 
Kreis Gütersloh
Die 250 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben in 2022 in 
jedem Monat

• 786 Neuantragsteller betreut und      
 615 Leistungsfälle abgeschlossen

• rd. 9,1 Mio. Euro Gesamt-Grund- 
   sicherungsleistung ausgezahlt und 
   somit den Lebensunterhalt für 
   rd. 8.385 Familien im Kreis 
   Gütersloh sichergestellt

• rd. 193 Leistungsberechtigte in   
 Arbeit oder Ausbildung integriert 

• rd. 272 passgenaue Förderungen   
 durchgeführt, und damit für viele   
 Menschen neue Perspektiven 
 geschaffen

• 63 Widersprüche und sozialgericht-  
 liche Verfahren bearbeitet

• Für rd. 1.156 Kinder Leistungen
   für Bildung und Teilhabe über die
   digitale Bildungskarte bearbeitet
   und deren Teilnahme am sozialen
   und kulturellen Leben gesichert


